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(zas) Vorpommern-Rü-
gen. 10.372 Männer und Frau-
en sind bei der Arbeitsagentur

Stralsund derzeit arbeitslos ge-
meldet. Das sind 518 weniger
als noch Februar. Die Arbeits-

losenquote sank von 9,7 Pro-
zent im Vormonat auf jetzt 9,2
Prozent. Für Dr. Jürgen Rad-
loff, den Vorsitzenden der Ge-
schäftsführung der Agentur für
Arbeit Stralsund, sind dies die
ersten Anzeichen für eine
Frühjahrsbelebung am Ar-
beitsmarkt. „Während wir im
Februar noch den Höhepunkt
der Winterarbeitslosigkeit ver-
zeichnen mussten, steigt die
Personalnachfrage ab März
doch deutlich an. Die Osterfe-
rien werfen ihren Schatten vor-
aus. Stetig zunehmende Touri-
stenzahlen lassen auch den Ar-
beitskräftebedarf gerade im
Hotel- und Gastronomiege-
werbe steigen.“

Diese Einschätzung bestätigt
sich auch bei einer Betrachtung
der einzelnen Regionen des
Agenturbezirkes. So waren
hauptsächlich die beiden Tou-
rismushochburgen – Rügen
und die Region um Ribnitz-
Damgarten mit der Halbinsel
Fischland-Darß-Zingst – für
den Rückgang der Arbeitslo-
senzahlen im Agenturbezirk
verantwortlich. Auf Rügen sind

aktuell 3.005 Männer und
Frauen ohne Job. Das ist ein
Rückgang um 312 Personen
(9,4 Prozent) gegenüber dem
Vormonat. Die Arbeitslosen-
quote auf Deutschlands größ-
ter Insel fiel binnen Monatsfrist
von 10,0 auf jetzt 9,1 Prozent.
Ähnlich verlief die Entwick-
lung in der Agenturgeschäfts-
stelle Ribnitz-Damgarten. Hier
sank die Beschäftigungslosig-
keit um 154 Personen (-6,6 Pro-
zent) auf 2.190 Arbeitslose.
Das entspricht einer Quote von
8,6 Prozent. Im Februar lag die-
ser Wert noch bei 9,2 Prozent.

Etwas anders sieht es in den
weniger stark vom Tourismus
geprägten Regionen aus. In der
Hansestadt Stralsund stieg die
Arbeitslosigkeit sogar leicht an.
3.157 Männer und Frauen sind
hier aktuell ohne Job. Das sind
32 mehr als noch im Vormonat.
Das ist nur eine leichte Steige-
rung, trotzdem reichte sie aus,
um die Arbeitslosenquote im
Stadtgebiet um 0,1 Prozent-
punkte auf 11,1 Prozent anstei-
gen zu lassen. In Grimmen ging
die Beschäftigungslosigkeit

leicht zurück. 1.142 Personen
sind in der Geschäftsstelle ar-
beitslos gemeldet. Das sind 30
weniger als noch im Februar.
Die Arbeitslosenquote sank
von 9,1 Prozent im Vormonat
auf jetzt 8,8 Prozent.

Bei der aktuellen Arbeits-
marktbetrachtung ist auch ein
Vergleich mit den Vorjahren
interessant, denn seit dem
Frühjahr 2020 belasteten die

Auswirkungen der Covid-19-
Pandemie den Arbeitsmarkt
stark. Erfreulich ist, dass die
Beschäftigungslosigkeit aktu-
ell deutlich unter dem Wert des
März 2021 liegt. Vor einem
Jahr waren noch 12.303 Män-
ner und Frauen ohne Job.
Heute sind es fast 2.000 weni-
ger. Die Arbeitslosenquote lag
im Vergleichsmonat des Vor-
jahres noch bei 10,9 Prozent
und damit 1,7 Prozentpunkte
über dem heutigen Niveau.

Demgegenüber steht der
Vergleich zu den Werten des
März 2020. Vor genau zwei
Jahren begann der erste Coro-
na-Lockdown in Deutschland.
Einzelhändler und Tourismus-
betriebe mussten schließen.
Doch auf dem Arbeitsmarkt
zeigten sich die Auswirkungen
erst mit einer Zeitverzögerung
von einem Monat, denn viele
Unternehmen hatten damals
in Erwartung der bevorstehen-
den Ostersaison bereits Perso-
nal eingestellt. Diese Personal-
nachfrage führte im März 2020
noch zu einem deutlichen
Rückgang der Arbeitslosen-
zahlen. 

So verzeichnete die Region
damals mit einem Wert von 8,8
Prozent sogar die niedrigste
März-Arbeitslosenquote seit
der Wiedervereinigung. „Mit
aktuell 9,2 Prozent sind wir von
diesem Niveau noch etwas ent-
fernt“, so Dr. Radloff. Doch
der Agenturchef gibt sich für
die weitere Entwicklung opti-
mistisch: „In diesem Jahr fal-
len die Osterfeiertage – und
damit der traditionelle Sai-
sonauftakt des Tourismusge-
werbes – erst auf Mitte April.
Das ist verhältnismäßig spät.
Ich rechne daher im nächsten
Monat mit einem noch deutli-
cheren Ansteigen der Perso-
nalnachfrage und damit ver-
bunden auch mit einem weite-
ren Rückgang der Beschäfti-
gungslosigkeit.“

ARBEITSMARKT ZEIGT ERSTE ANZEICHEN DER FRÜHJAHRSBELEBUNG
Personalnachfrage stieg im März stark an

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
oder Altenpfleger/in

für 35 Wochenstunden

Wir wünschen uns für unsere Teams aufgeschlossene 
Mitarbeiter/ innen mit Interesse an selbständiger und eigen-
verantwortlicher Tätigkeit und guten Fachkenntnissen 
sowie Lust und Freude daran haben, ihren Arbeitsplatz und 
ihre Arbeit zu gestalten und weiterzuentwickeln. Fortbil-
dung und Supervision sind dabei für uns selbstverständlich. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit einer erfüllenden 
Tätigkeit in der Arbeit mit geistig und psychisch behinder-
ten Menschen, die wir begleiten.

Die Vergütung ist der Stelle entsprechend unseres Entloh-
nungssystems dotiert. Unsere Mitarbeiter erhalten eine 
betriebliche Altersvorsorge und sind für die Behandlung im 
örtlichen Krankenhaus privat zusatzversichert

Für unsere Einrichtung „Haus am Wald“ suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

HESTIA Pflege- und 
Heimeinrichtung GmbH
Geschäftsführung: Herrn Offermann
Kastanienweg 13-17, 18437 Stralsund
Gern auch per E-Mail an: info@hestia-hst.de

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an:

Handwerker m/w/d

möglichst mit Ausbildung im Holz- oder 
Metallbereich für 35 Wochenstunden

Wir wünschen uns eine/n Mitarbeiter/in, die/der unsere 
Bewohner kompetent fordert und fördert sowie in ihrem 
Alltag engagiert begleitet.

Sie haben keine Berührungsängste und Interesse an 
einer selbständigen und eigenverantwortlichen Tätigkeit 
und verfügen über gute Fachkenntnisse und Teamgeist.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit einer 
erfüllenden Tätigkeit mit psychisch kranken Menschen in 
unserem Unternehmen. Die Vergütung ist der Stelle 
entsprechend unseres Tarifsystems dotiert.

Für unser geschlossenes Wohnheim 
„Die Alte Gärtnerei“ suchen wir 

zum nächst möglichen Zeitpunkt 
für die Arbeit mit psychisch kranken Menschen

eine/einen

HESTIA Pflege- und 
Heimeinrichtung GmbH
Geschäftsführung: Herrn Offermann
Kastanienweg 13-17, 18437 Stralsund
Gern auch per E-Mail an: info@hestia-hst.de

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an:

Marc Quintana Schmidt
Oberbürgermeisterkandidat


